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BV Gifhorn: Maurice Niesner holt norddeutschen Badminton-Titel
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Wesendorf. Es gibt immer
weniger aktive Sänger, da zog
der Männergesangverein
Wesendorf bei seiner Jahres-
hauptversammlung jetzt die
Notbremse: Bald dürfen auf
Frauen mitsingen.
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Gifhorn. Dramatik im Sport-
zentrum Süd: Kreisliga-Spit-
zenreiter SV Sprakensehl glich
im Finale der Gifhorner Hal-
lenfußball-Kreismeisterschaft
vier Sekunden vor Schluss aus
und bezwang die SV Leiferde
anschließend im Neunmeter-
Schießen. ➥ Seite 29

MGVWesendorf: Bald
singen Frauen mit

Hallenfußball-Krone
geht an Sprakensehl

Schreck durch Blitzer

Unfall
auf der B4
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Gifhorn

Immer mehr
Hunde
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Gifhorn. Bis in die frühen
Morgenstunden feierten 600
Gäste am Samstag beim gro-
ßen Apfelsinenball des USK
Gifhorn bei ausgelassener
Stimmung – weil die Schüt-
zen die Engpässe in der Stadt-
halle-Gastronomie kurzer-
hand selbst behoben.
Beste Tradition ist neben

der Mitternachtspolonaise
auch das Verteilen der Apfel-
sinen, der Namensgeberin
des Großereignisses. Als sich
immer mehr abzeichnete,
dass die Stadthallen-Gastro-
nomie der Versorgung mit
Getränken nicht mehr ge-
wachsen war, zeigte dasUSK-
Kommando um Chef Sieg-
fried Richter (kl. Foto) Tat-
kraft, öffnete schließlich auf
eigene Faust eine weitere
Theke. Feiernde halfen beim
Ausschank – und so wurde
der Apfelsinenball einmal
mehr wieder ein Erfolg.

! Sonderseiten 10-11

600 Gäste beim Apfelsinenball:
Ärger über Getränke-Engpass
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Wolfsburg. Der FC Wolfs-
burg ist neuer Hallenfußball-
Stadtmeister. Am Samstag hol-
te der Bezirksligist zum zwei-
tenMal nach 2001 den begehr-
ten WAZ-Cup. Im Endspiel
wurde der VfREintrachtNord
mit 1:0 bezwungen. Im Spiel
um Platz drei hatte zuvor
Lupo/Martini im Neunmeter-
schießen Mörse besiegt.
In der prall gefüllten Halle

der BBS 1 sahen die Zuschauer
ein sportlich starkesTurniermit
spannenden Spielen. Top-Torjä-
ger war FCer Daniel Dürkop,
der sich gegen drei Konkurren-
ten im Stechen durchsetzte.

ZumbestenSpielerwurdeAdam
Drasyk (Lupo/Martini) ge-
wählt. Kurios:MohamemdRez-

zoug schoss das
erste und letzte
Tor des Tur-
niers, der FC
gewann da-
durch Auftakt-
spiel und Fina-
le jeweils mit
1:0.
Der Erlös

des WAZ-
Cups geht in diesem Jahr an die
Aktion „Sport für Kinder“ und
an den Hospizverein Wolfs-
burg. ! Seiten 21-23

Der FCWolfsburg
holt denWAZ-Cup
Hallenfußball-Stadtmeisterschaft

Hamburg. Bei der Suche
nach einem Atommüll-
Endlager erwägt Bundes-
umweltminister Norbert
Röttgen (CDU) offenbar
Probebohrungen an drei
Standorten. Röttgens
Fachleute würden für ein
im Februar geplantes
Treffen mit den Minister-
präsidenten der Länder
derzeit drei Szenarien ent-
wickeln, so der „Spiegel“.
Ein Szenario sehe eine

Fortsetzung der Untersu-
chung im Salzstock Gor-
leben inNiedersachen vor.
Dieser solle der Referenz-
Standort für das Lagerge-
stein Salz sein, weitere
Salzstöcke wolle Röttgen
nicht untersuchen lassen.
Nach dem Bericht pla-

nen die Techniker auch,
für die Endlagerung die
Lagergesteine Ton und
Granit zu testen. Granit
findet sich vor allem in
Bayern und Sachsen, Ton
in Baden-Württemberg,
Niedersachsen und Ost-
deutschland.

Drei Standorte

Suche nach
Atomlager

So sehen Sieger aus! Der FCWolfsburg feierte den Sieg beim
WAZ-Cup ausgelassen. Photowerk (lei)

Wellington. Das Container-
schiff „Rena“ ist drei Monate
nach seiner Havarie vor Neu-
seeland auseinandergebro-
chen. Es droht nun, die Küste
mit noch mehr Öl zu ver-
schmutzen.
Gestern riss das Heck des

Frachters bei einem schweren
Sturmmit bis zu siebenMeter
hohen Wellen ab. Das teilte
die nationale Schifffahrtsbe-

hörde (MNZ) mit. Zwar hat-
ten Experten die Treibstoff-
tanks weitgehend ausge-
pumpt, nachdem das Schiff
im Oktober auf ein Riff auf-
gelaufen war. Es wird aber
noch weiteres Öl im Wrack
vermutet. Seit der Havarie
wurde befürchtet, dass der
Frachter entzweibricht. Die
Einsatzkräfte erwarten, dass
das Heck nun sinkt.

Schon jetzt ist das Unglück
Neuseelands folgenschwerste
Umweltkatastrophe. Die
„Rena“ lief am 5. Oktober
rund 20 Kilometer vor der
Hafenstadt Tauranga auf ein
Riff. 360 von ursprünglich
1700 Tonnen Öl an Bord lie-
fen bisher ins Meer, 30 Kilo-
meter Strand wurden ver-
schmutzt, mehr als 2000 Vö-
gel verendeten.

Frachter bricht auseinander:
Katastrophe vor Neuseeland
Havarierter Frachter: Angst vor Öl-Teppich an der Küste

Havarierter Frachter: Die Rena ist vor Neuseeland ausei-
nandergebrochen.
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Welt im Spiegel

NiederSachSeN

Sport

lotto uNd toto

Kritik an neuem Lotto

Gebetsstreit im Landtag

Biathleten räumen ab

Pflegesätze sollen steigen

KurzvordemStartdesEuro-
Jackpot-Lottos mit bis zu 90
Millionen Euro Hauptge-
winn schlagen Experten
Alarm: Das neue Lotto kön-
ne leichter süchtig machen.

An einem für heute geplan-
ten Gebet der Evangelischen
Allianz im Foyer des Land-
tags bemängeln die Grünen
eine mangelnde Trennung
von Kirche und Politik.

Die deutschen Biathleten
Magdalena Neuner, Arnd
Pfeiffer undAndreas Birnba-
cher haben beim Weltcup-
Wochenende in Oberhof alle
Einzelrennen gewonnen.

lotto: 22, 24, 29, 33, 37, 47 (2)
Superzahl: 2
Spiel 77: 3 8 8 5 4 0 5
Super 6: 4 7 8 0 0 6
toto: lag noch nicht vor
6 aus 45: lag noch nicht vor
(Ohne Gewähr)

Sozialministerin Aygül Öz-
kan ist zuversichtlich, dass
sich mit höheren Pflegesät-
zen nach dem Pflegepakt der
Pflegenotstand abschwächt.
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DEINE STADT
ZUMHALBEN PREIS 50%

sparen!
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Einfach aufwww.norddeal.de
klicken, Gutscheine sichern und 50%
odermehr sparen - in Restaurants,
beimShoppen, bei Kultur-, Freizeit-,
undWellnessangeboten…
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